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ITEM 2000 International setzt auf 
IP-Telefonie: Cisco-Lösung von IBM 
bewährt sich

Die Quelle für EDV-Zubehör.

Seit 1980 verkauft ITEM 2000 Interna-

tional® EDV-Zubehör wie Tintenpatro-

nen, Tonerkartuschen, Farbbänder 

und Datenspeichermedien – zuerst in 

Österreich und später auch in alle 

Welt. Derzeit sind insgesamt etwa 

100 Mitarbeiter in der Zentrale in Linz 

sowie in den zwei Niederlassungen 

beschäftigt.

Hier laufen die Drähte heiß.

Seit ITEM 2000 International® als 

Tochterunternehmen zur DESPEC 

Group B.V gehört, einem der größten 

Distributoren von IT-Zubehör, wurden 

die internationalen Aktivitäten ver-

stärkt – weit über Europa hinaus. Die 

Kunden von ITEM 2000 International®, 

in der Regel Großhändler für Original-

Druckerzubehör, sind heute auf allen 

Kontinenten zu finden. Kundenbetreu-

ung und Geschäfte werden größten-

teils telefonisch abgewickelt  und Kun-

den und Lieferanten sind in nahezu 

allen Zeitzonen ansässig.

■ Die Aufgabe

Anlässlich des auslaufenden Ver-

trags für die Telefonanlage, wünschte 

sich ITEM 2000 International eine 

kostengünstige und zuverlässige 

Alternative mit State-of-the-Art-

Funktionalitäten

■ Die Lösung

Eine IP-Telefonie-Lösung von Cisco 

mit Cisco-Callmanager, die einer-

seits in die bereits vorhandene 

Lotus Domino Groupwarelösung 

und andererseits in die bestehen-

den Datawarehouse-Anwendun-

gen integriert werden kann

■ Die Vorteile

Deutlich bessere Funktionalität, 

verbesserte Arbeitsabläufe durch 

Anbindung an Backend-Systeme, 

akzeptable Kosten und einfache 

Administration

Überblick

Warum IBM?

Als 2003 der Vertrag für das bestehende 

Nebenstellenanlagen-System auslief, 

nutzte man darum bei ITEM 2000 

International® die Gelegenheit, sich 

nach einer Technologie umzusehen, 

die die Geschäftsprozesse langfristig 

besser unterstützen kann. Neben IBM 

bewarben sich weitere namhafte Firmen 

um das Projekt. IBM präsentierte ein 

Telefonie-Konzept das sich aus Pro-

dukten von Cisco zusammensetzte. 

Dieser strategische Networking Allianz-

Partner der IBM ist eines der weltweit 

führenden Unternehmen für internet-

protokollbasierte Kommunikations- 

und Netzwerk lösungen. Mit einer 

exemplarischen Installation von zehn 

Apparaten konnte IBM die technischen 

Innovationen der Lösung live demonst-

rieren. Der moderate Preis der Lösung, 

die Lebensdauer-Garantie auf Cisco-

Produkte und die Implementierungs-

erfahrung von IBM trugen außerdem 

dazu bei, ITEM 2000 International® 

von diesem Angebot zu überzeugen.

Zügige Installation.

Nachdem das Konzept in allen Details 

ausgearbeitet war, wurde zunächst der 

Cisco-Callmanager, also die Steuer-

ungssoftware für die Lösung, in der 

Linzer Zentrale installiert. Danach 

kümmerte sich das IBM Team um die 

Netzwerkeinrichtung in den zwei Nie-

derlassungen der Tochtergesellschaft 

in Linz und in Wien: 
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Rund 100 Nebenstellen wurden instal-

liert und konfiguriert, dazu kamen 

mehrere Gateway-Server, um die Tele-

fonlösung mit dem Backend zu verbin-

den. Schließlich wurde die Telefonie in 

die Groupware- und Messagingsys-

teme integriert, mit denen ITEM 2000 

International® arbeitet: Lotus Notes 

und Lotus Domino. Außerdem wurden 

diese Funkitionen auch in die ERP- 

und Datawarehouse-Systeme integriert. 

Sprache, Video und Daten fließen so 

zu einem einzigen Informationsstrom 

zusammen, der die Grenzen zwischen 

den Informationskanälen aufhebt : So 

können z.B. Telefonfunktionen unmittel-

bar mit Adressbüchern und Kontakt-

historien verknüpft werden, was die 

Geschäftsprozesse spürbar verein-

facht. Nach Abschluss der Installation 

testete und ergänzte IBM das neue 

System, einerseits um sicherzustellen, 

dass alles ordnungsgemäß funktionierte 

und andererseits um weitere Kunden-

wünsche zu realisieren.

Komfortable Verbindungen.

Mit der neuen Lösung ist ITEM 2000 

International® sehr zufrieden: Vor 

allem die automatische Protokollierung 

aller eingegangenen Anrufe, sowohl 

der versäumten als auch der ange-

nommenen, erleichtert den Mitarbeitern 

die effiziente Betreuung ihrer Kunden 

und die Geschäftsabwicklung mit Lie-

feranten erheblich. Vorteilhaft ist auch, 

dass die Telefonlösung über das WAN 

von überall her erreichbar ist. Das Beste 

ist, dass dieses Mehr an Komfort kein 

Mehr an Kosten bedeutet : Der Preis 

für die neue Lösung inklusive Geräte 

und Software war moderat, und durch 

die deutlich vereinfachte Wartung der 

zuverlässigen Cisco-Produkte können 

weitere Kosten eingespart werden.

„ Durch den Einsatz von CISCO IP Telefonie und der 

durch IBM zur Verfügung gestellten zusätzlichen 

Features konnten alle technischen Anforderungen, 

aber auch unsere preislichen Vorstellungen sowohl 

von ITEM 2000 International® als auch item 

österreich erfüllt werden.“

Ingeborg Reiter, IT Manager ITEM 2000 International®


